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Latein ersetzt aber eine Sprache. Jede andere Sprache hat direkten Alltagsbezug,
Latein nicht.

Ganz so pauschal kann man das bezüglich des Alltagsbezugs nicht sagen. Latein war bzw. ist
Wissenschaftssprache, es gibt überall und ständig Bezüge, mir fallen spontan die Worte plus
und minus ein.

Natürlich ist Latein heute anders ausgerichtet als moderne Fremdsprachen, weniger auf
Kommunikation als auf Sprachreflexion. Um die Spielräume einer (jeden) Sprache
kennenzulernen, braucht es in der Konsequenz auch Grammatikwissen.

Ich persönlich finde es gut, dass es die Wahlmöglichkeit gibt und wenn es überhaupt
Wahlmöglichkeiten gibt, wie in anderen Bereichen des Lebens auch. Wem Latein nicht zusagt,
der wählt eben etwas anderes.
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